
•

•

Gewässerverlegung Pleiße zwischen Lobstädt und Gaulis

Schlagwörter: Fließgewässerbegradigung, Verlegung (Standortverlegung), Bergbaufolgelandschaft 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Böhlen (Sachsen), Neukieritzsch, Rötha

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Im Kontext der Baufeldfreimachung für den Tagebau Witznitz II (1945-1993, Aufschluss 1942) wurde die Pleiße 1963 bis 1964 auf

einer Länge von etwa sieben Kilometern nordwestlich von Lobstädt bis zum Stausee Rötha verlegt. Die breite, von Pleiße und

Gösel in stark mäandrierendem Verlauf durchflossene Auenlandschaft zwischen Großzössen und Rötha wurde zwischen Mitte der

1960er und 1970er Jahre vom Tagebau Witznitz II Baufeld II (Drehpunkt Kahnsdorf) devastiert. Die Pleiße wurde in einem neuen,

abgedichteten Flussbett kanalisiert und zum Teil über bereits ausgekohltes Kippengelände an der westlichen Tagebaukante

vorbeigeführt. Aus den Kippenböden ausgespültes Eisen sorgt für eine braune Färbung des Flusswassers. Parallel zur Bahnlinie

der sächsisch-bayerischen Eisenbahn führt der neue Flusslauf östlich an Kieritzsch vorbei und biegt in Höhe der Halde Lippendorf

nach Westen, um anschließend in nördliche Richtung in seinen alten Verlauf einzubiegen.

Über Wasserverbindungen ist die Pleiße in diesem Bereich mit dem Hainer See, dem Speicherbecken Witznitz und dem Stausee

Rötha ins Speichersystem »Untere Pleiße« eingebunden.

 

(Isabell Schmock-Wieczorek, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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